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Geliebtes Kind,


 


du ruhst an Meinem Herzen an deinem Platz. Wo Ich dich hingedacht habe, bist du erwacht. Wenn du auch manches noch nur wie durch einen Schleier wahrnehmen kannst und sich die Dichte in ein Bild formt, strömt dennoch zu dir das Gefühl und das Wissen deiner Heimat in Mir.


Heute, am Gedenken der Himmelfahrt, schenke Ich dir wiederum einen weiteren Blick der Erkenntnis von Wahrheit und Klarheit. Es ist deine Bitte um Klarheit. Wage es, zurückzufinden in deine und Meine Einheit, dann werden sich die Illusionen der Dichte aufheben und dein wahres Fundament tritt an die Stelle der Illusion.


Du bittest deine Gedanken, sie mögen doch stille sein, um in dir das Allerheiligste zu empfangen. Ob Gedankengeplapper oder nicht:


Glaube, ICH BIN stärker als jeder Gedanke,�glaube, ICH BIN das, was dich jeden Augenblick hält,�freue dich, ICH BIN das Unaufhaltsame.


Wisse es jetzt. Lasse menschliche Belange nicht mehr erstrangig sein, sondern erlaube dir, sie von Meiner Liebe und Weisheit dir zum geistigen und seelischen Aufbau zu gestalten. Verlasse dich darauf, alles ist gut. Verstehst du Mich?


ICH BIN die alles erhaltende Liebekraft,�ICH BIN alles,�ICH BIN du,�ICH BIN das A und das O�ICH BIN dein in dir wohnendes Licht.





Sei gesegnet.


  


Ihr sagt zu mir Vater. ICH BIN alles.


